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Sisi lockt Touristen
Wien hat eine neue Sisi-Attraktion: Madame
Tussauds zeigt eine 5-D-Sonderschau

Das Thema Sisi zieht immer -

egal ob falsch  Sissi" oder rich-
tig  Sisi" geschrieben. Bei Madame
Tussauds Wien läuft ab sofort die
Ausstellung  Sisi Uncovered Expe-
rience". Es geht um touristische Un-

terhaltung. Geboten wird moderne
Visionstechnik, Schauspieler und ein
in manchen Aspekten neuer Blick auf
den bereits ziemlich ausgelutschten
Mythos Kaiserin Elisabeth. Präsen-

tiert wird ein sogenanntes 5-D-Er-

lebnis: Es kommen also auch Gerüche
zum Einsatz. Für das Wachsfiguren-
museumim Wiener Würstelprater ist
es jedenfalls die größte Ausstellung
seit der Eröffnung 2011. Zur Präsen-
tation der Schau kamen auch einige

Stargäste. Die Enthüllung nahm der
Ururenkel von Kaiserin Elisabeth,
Schauspieler, Regisseur und Clown
Leopold Altenburg, vor.

Tanzende Kaiserin

Seine Lieblingsanekdote über die le-
gendenreiche Ururgroßmutter er-

zählte Altenburg gern: Der Vater Si-
sis, ein begnadeter Zitherspieler,
habe sich in Bayern gern unter das
Volk gemischt. Er habe Sisi auch ein-
mal in ein Wirtshaus mitgenommen,
die zu dem Spiel des Vaters tanzte.

Dafür bekam sie prompt Geld von an-

deren Gästen - das einzige Mal, dass
die spätere Kaiserin von Österreich
Geld verdiente. dan

Sisi aus Wachs. Auch Madame Tussauds setzt jetzt auf den Kitschklassiker.


